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The Shin, das sind Zaza Miminoshvili (Gitarren, Panduri, Gesang), Zurab J. Gagnidze (Bass, Gesang) und 
Mamuka Gaganidze (Perkussion, Gesang). 
 
1998 wurde die Gruppe in Deutschland von Zaza Miminoshvili und Zurab Gagnidze gegründet, die beide seit 1994 
in Deutschland leben. 2002 schloss sich Mamuka Gaganidze  ihrem Duo an.  
 
Die in Deutschland lebenden Musiker gehören mehrheitlich zur künstlerischen Elite Georgiens, haben  mit 
internationalen Größen wie Randy Brecker, Giora Feidman, Gia Kancheli, Jorge Pardo, Chaka Khan, Okay Temiz,  
Fuat Saka, zusammengearbeitet,  mehrere Workshops in Polyrhythmik, Improvisationstheorie und georgischer 
Mehrstimmigkeit abgehalten, sowie bei zahlreichen internationalen Festivals aufgetreten. 
 
Der Klangteppich der The Shin entsteht durch die Begegnung des musischen Georgien mit der Musik 
Verschiedener Länder und Kulturen. Berühmte georgische Mehrstimmigkeit und instrumentale Virtuosität entfalten 
sich im Austausch mit Jazz Scat, Funk und Fusion, Flamenco und Indien, Ravel und McLaughlin. Wie Klingt es? 
Raffiniert, überraschend, modern, witzig, heiter und einfühlsam. 
 
Im Georgischen bedeutet „Shin“ „nach Hause kommen“. Obwohl jeder von uns seine eigene Heimat hat und seine 
persönliche Art, nach Hause zu kommen, hat die Musik von The Shin die erstaunliche Fähigkeit die Zuhörer auf 
ganz besondere „heim“ zu führen, egal, wie weit es bis dahin ist. Es kann sein, dass Sie sich plötzlich irgendwo 
befinden, wo Sie denken, dass sie dort schon einmal gewesen sind; wo der Regen die Fenster beschlägt und 
einem vertraute Gerüche von der Küche in die Nase steigen; wo man Stimmen hört, die man kennt, auch wenn 
man nicht jedes Wort versteht... 

 

 
 

Veranstalter: ARTIKUSS e.V.ARTIKUSS e.V.ARTIKUSS e.V.ARTIKUSS e.V. – Verein für „interkulturelle Verständigung“ – 
fon (09343) 65035 • info@artikuss.de • www.artikuss.de 

Abendkasse: 12,- Euro (ermäßigt 10,- Euro) 

Samstag, 16. Mai 2015, 20.30 

Pfarrscheune, Lauda, Pfarrstraße (97922 Lauda-K.) 


